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§ 1 Geltungsbereich 

Diese Prüfungsordnung bezieht sich auf die Prüfungsverfahren zum Erlangen der Zertifikate „SGU-Prüfung 
von operativ tätigen Mitarbeitern gemäß Dokument 018 des SCC-Programms (Version 2021)" und „SGU-
Prüfung von Führungskräften der operativen Ebene gemäß Dokument 017 des SCC-Programms (Version 
2021)" durch die APV-Zertifizierungs GmbH. 
Grundlage dieser Prüfungsordnung sind die Dokumente „SGU-Personal VAZ Dokument 017 (ZP03 - Dok 017 
PrüfungFK)“ und „SGU-Personal Dokument 018 (ZP03 - Dok 018 PrüfungMA)“ des Zertifizierungsprogramms 
„SGU-Personal VAZ 2021“ des VAZ e.V. 
 
§ 2 Gegenstand der Prüfung und erlaubte Hilfsmittel 

Das Prüfungsverfahren bezieht sich auf die in Tabelle 1 des Zertifizierungsprogramms SGU-Personal VAZ der 
APV-Zertifizierungs GmbH und des Zertifizierungsprogramms „SGU-Personal VAZ 2021“ des VAZ e.V. 
Die Inhalte der Prüfung und die erlaubten Hilfsmittel werden in der jeweils zur Prüfung gehörenden 
Richtlinie (Richtlinie SGU-Personal VAZ MA-FK) geregelt. Die Prüfung erfolgt ausschließlich in Schriftform. 
 
§ 3 Anmeldung und Zulassung zur Prüfung 

Die Anmeldung zu einer Prüfung hat grundsätzlich in schriftlicher Form zu erfolgen. Die für die Anmeldung 
erforderlichen Unterlagen werden dem Teilnehmer zur Verfügung gestellt. 
Über die Zulassung zur Prüfung entscheidet die Leitung/stellv. Leitung der APV-Zertifizierungs GmbH unter 
Berücksichtigung der Erfordernisse, welche in den Richtlinien der jeweiligen Prüfung festgelegt sind. Der 
Teilnehmer erhält eine schriftliche Mitteilung über die Entscheidung zur Zulassung. 
 
§ 4 Termine und Orte der Prüfung 

Die Termine für die Prüfungen werden zwischen der APV-Zertifizierungs GmbH und den Teilnehmern 
abgestimmt. Standardmäßig finden die Prüfungen in den Räumlichkeiten der APV-Zertifizierungs GmbH 
statt, alternative Prüfungsorte sind bei Eignung möglich. 
Für Wiederholungsprüfungen werden gesonderte Termine und Orte festgelegt. 
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Für den Fall, dass Remote-Prüfungen (virtuelle Prüfungen, bei denen die Prüfaufsicht nicht mit der zu 
prüfenden Person in einem Raum ist) durchgeführt werden, sind Vorkehrungen in Form des nachfolgend 
festgelegten Verfahrens zu treffen. Nachfolgende Voraussetzungen sind zu erfüllen: 
1. Identität des Kandidaten/der Kandidatin kann einwandfrei ermittelt und überwacht werden.  
2. Sicherstellung, dass keine unerlaubten Hilfsmittel verwendet werden.  
3. Sicherstellung, dass die Prüfung nicht für Dritte bereitgestellt werden kann.  
4. Live-Überwachung („Live-Proctoring“) der Prüfung durch eine Prüfaufsicht der KBS  
 
Hierzu wird ein entsprechendes Prüfungsprogramm und Überwachungsprogramm genutzt, welches sich 
noch in der Auswahl befindet. 
Diese Programme stellen u.a. die nachfolgend aufgeführten Bereiche sicher: 
• Überwachung und Unterbindung von Kommunikation im Hintergrund (Nutzung des Mobiltelefons, Chat- 
und Videoprogramme auf dem Rechner parallel aktiv) 
• Sicherstellung der Netzwerkverbindung  
• Prüfungsdurchführung bei Unterbrechungen der Netzwerkverbindung  
• Verhindern von Kopiervorgängen der Prüfung mittels Zwischenablage, Drucker, Screenshots oder 
„Snippingstools“ sowie Downloads  
• Identitätsprüfung nur mittels Personalausweis, Reisepass oder sonstigen Dokumenten, die Foto, 
vollständigen Namen und Geburtsdatum enthalten. Die Identität muss durch eine Person und nicht nur 
durch das Programm vor Aufnahme der Prüfung bestätigt werden.  
• Nutzung des zur Durchführung der Prüfung genutzten Browser ausschließlich im Vollbildmodus, ohne die 
Möglichkeit weitere Tabs zu nutzen bzw. dies muss mittels der Software überwacht werden und als 
Täuschungsversuch gewertet werden.  
• erlaubte oder nicht erlaubte Browsererweiterungen  
• Verschlüsselte Verbindung zur Prüfung (z.B. VPN-Verbindung)  
• Erläuterungen zur Einhaltung der gültigen Datenschutzgesetze  
• Verbot der Nutzung weiterer Monitore bzw. Umgang mit diesen  
• Überwachung des Prüfungsraums während der Prüfung  
• Feststellung das keine unerlaubten Hilfsmittel im Raum sind durch eine Person im Vorfeld der Prüfung  
• Anforderungen an die Web-Kamera, Mobiltelefonkamera und Mikrofone beider Geräte des zu Prüfenden  
• Hinweise zur ggf. zu installierenden Software auf dem Computer und Mobiltelefon.  
• Angaben zur Kameraaufstellung während der Prüfung  
• Umgang mit technischen Problemen wie z.B. Absturz der Software, des Rechner der Aufsicht, des zu 
Prüfenden  
• ggf. erlaubte Hilfsmittel, wie z.B. systemintegrierter Software (Taschenrechnerfunktion o.Ä.)  
Zum jetzigen Zeitpunkt (31.05.2022) erfolgt seitens der APV-Zertifizierungs GmbH noch keine Remote-
Prüfungsabnahme. 
Sobald entsprechende Programme (Software) ausgewählt wurden, wird diese Prüfungsordnung an 
diesem Punkt angepasst und erneut freigegeben. Darüber hinaus erfolgt eine Information an die DAkkS 
GmbH zur Freigabe (soweit erforderlich). 
 
§ 5 Rücktritt 

Tritt der Teilnehmer vor Prüfungsbeginn von der Prüfung zurück, so gilt: 
a) bei entschuldigtem Rücktritt diese als nicht abgelegt. 
b) bei unentschuldigtem Rücktritt oder Fehlen als nicht bestanden. 

Tritt der Teilnehmer nach Prüfungsbeginn von der Prüfung zurück, so gilt diese als nicht bestanden. 
 
§ 6 Prüfungsunterlagen 

Alle, an den Teilnehmer herausgegebenen Prüfungsunterlagen sind alleiniges Eigentum der APV-
Zertifizierungs GmbH und am Ende der Prüfung an den/die Prüfungsbeauftragten/Prüfungsaufsicht 
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zurückzugeben. Die Prüfungsunterlagen werden für den laufenden Zyklus in der Geschäftsstelle der APV-
Zertifizierungs GmbH aufbewahrt. 
 
§ 7 Prüfungsdurchführung 

Die Durchführung einer Prüfung erfolgt durch einen von der APV-Zertifizierungs GmbH zugelassenen 
Prüfungsbeauftragten/eine Prüfungsaufsicht. 
Der Prüfungsbeauftragte/die Prüfungsaufsicht vertritt die APV-Zertifizierungs GmbH im Außenverhältnis 
und ist mit dem gesamten Prüfungsprozess vertraut. 
Der Prüfungsbeauftragte/die Prüfungsaufsicht ist für die konforme Durchführung der Prüfung auf Basis 
dieser Prüfungsordnung, dem Zertifizierungsprogramm, den zur Prüfung gehörenden Dokumenten und den 
zugrunde liegenden Normen verantwortlich. 
 
§ 8 Täuschung 

Versucht ein Teilnehmer durch Täuschungshandlungen (z. B. unerlaubte Benutzung von Hilfsmitteln) das 
Ergebnis seiner Prüfungsleistungen zu beeinflussen, so hat dies den sofortigen Ausschluss von der Prüfung 
zur Folge und die Prüfung gilt als nicht bestanden. 
Werden Täuschungshandlungen nach Abschluss der Prüfung bekannt, so gilt: 

a) die Prüfung gilt als nicht bestanden 
b) ein gegebenenfalls bereits erteiltes Zertifikat wird annulliert und muss zurückgegeben werden 

 
§ 9 Bewertung der Prüfungsleistungen 

Die Bewertung der Prüfungsleistungen obliegt dem/den Prüfungsbeauftragten. Wird eine Prüfungsaufsicht 
eingesetzt obliegt die Bewertung der Prüfungsleistungen der Leitung/stellv. Leitung der APV-Zertifizierungs 
GmbH. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen erfolgt nach einem festgelegten Punktesystem. Die Prüfung gilt als 
bestanden, wenn, die in der jeweiligen Richtlinie festgelegte Mindestpunktzahl erreicht wurde. 
Der/die Prüfungsbeauftragte/n übergeben die Bewertungen an die Leitung/stellv. Leitung der APV-
Zertifizierungs GmbH zur abschließenden Feststellung. 
 
§ 10 Wiederholung 

Wird die geforderte Prüfungsleistung vom Teilnehmer nicht erreicht, so kann er die Prüfung beliebig oft 
wiederholen. 
Termine für Wiederholungsprüfungen werden von der APV-Zertifizierungs GmbH festgelegt. 
Wiederholungstermine sind kostenpflichtig (siehe aktuelle Gebührenordnung). 
 
§ 11 Feststellung der Prüfungsergebnisse 

Die endgültige Feststellung der Prüfungsergebnisse obliegt der Leitung/stellv. Leitung der APV-
Zertifizierungs GmbH. Sie überprüft abschließend die von dem/den Prüfungsbeauftragten vorgenommenen 
Bewertungen und trifft die Entscheidung zur Zertifikatserteilung/Verweigerung. Im Falle einer eingesetzten 
Prüfungsaufsicht obliegt der Leitung/stellv. Leitung auch die Bewertung der Prüfungsleistungen. 
 
§ 12 Zertifikatserteilung 

Bei bestandener Prüfung und unter der Voraussetzung, dass alle darüber hinausgehenden Anforderungen 
erfüllt sind erfolgt die Zertifikatserteilung. Auf dem Zertifikat werden keine Noten ausgewiesen, sondern 
das erfolgreiche Bestehen testiert. 
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§ 13 Gebührenordnung 

Die Teilnahme an den Prüfungen ist gebührenpflichtig. Die Gebühren für die einzelnen Prüfungen wurden 
von der Leitung der APV-Zertifizierungs GmbH festgelegt und sind der jeweils aktuellen Gebührenordnung 
zu entnehmen. 
Besteht der Teilnehmer die Prüfung nicht, wird er wegen Täuschung von der Prüfung ausgeschlossen oder 
bricht der Teilnehmer seinerseits die Prüfung ab, so besteht seitens des Teilnehmers trotzdem die Pflicht 
zur Begleichung der vollen Prüfungsgebühr. 
 
§ 14 Inkrafttreten und Gültigkeit 

Diese Prüfungsordnung wurde von der Leitung/stellv. Leitung der APV-Zertifizierungs GmbH verfasst und 
tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
Kassel, 31.05.2022 


